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Liebe Leserin, lieber Leser dieser An-
dacht, „Mord durch Gartenzwerg“ – so 
heisst ein Krimi Spielset und verheisst 

„eine unvergessliche Dinnerparty Zuhau-
se“. Es geht um einen kaltblütigen Mord in 
einer Kleingartenkolonie. Das Mordopfer 
ist Ines, die Ehefrau des Vorstandsvorsit-
zenden der Laubenpieper. 

Am Abendbrottisch sitzen vier Ver-
dächtige: der pensionierte Ar-
chäologe, die kontaktfreudige 

Schönheitssalon- Besitzerin, die Meditati-
onslehrerin und eben der nicht bei allen 
beliebte Ehemann der Toten. Nach und 
nach dringen einige bis dahin unbekann-
te Informationen aus ihrem Leben ans 
Tageslicht – durch Nachfragen und Re-
konstruieren ihrer Alibis zur Tatzeit. Wer 
hat Ines umgebracht? Wann genau? Und 
die Frage nach dem Motiv: warum?  Jede 
Person denkt sich eine Taktik aus, um dem 
Mörder oder der Mörderin auf die Spur zu 
kommen und selber unverdächtig zu blei-
ben.

Wer sich auf Gott einlässt“, lese 
ich bei einem Theologen, „der 
lässt sich auf ein Abenteuer ein, 

… aufs Spiel aller Spiele.“ Und – etwas ge-
wagt, das gebe ich zu – „Mord durch Gar-
tenzwerg“ kann dazu beitragen, das Spiel 
unseres Glaubens besser zu verstehen 
und uns  Gott mit Hilfe unseres von ihm 
geschenkten Glaubens zu nähern und ihm 
auf die Spur zu kommen. 

Jetzt, im Sommer, ist die sprühende Na-
tur mit Händen zu greifen, die Äpfel rei-
fen, die Trauben, der Mais - es summt 

und brummt – aber die Klimakrise kriegen 

wir nicht in den Gri昀昀, gar nicht. Seit  zwei-
einhalb Jahren tobt der Krieg in der Ukrai-
ne, und kein Ende ist in Sicht. Die Familie, 
der Arzt, das P昀氀egeheim, alle kümmern 
sich rührend, aber die Kräfte der geliebten 
Angehörigen lassen von Tag zu Tag nach. 
Ich bete und bitte Gott um Abhilfe der 
Nöte, aber es wird nicht besser. Warum 
nicht? Guckt er aus seiner Komfortzone im 
Himmel armeverschränkend einfach zu?

Ein „unbekannter Gott“ liest der Apos-
tel Paulus in Athen auf dem Areopag 
(Apg. 17,23). Ja, Gott ist geheimnis-

voll und nicht in feste Begri昀昀e zu pressen. 
Paulus predigt, nachdem er das gelesen 
hat, weiter und sagt: „Es ist der Gott, der 
die Welt gescha昀昀en hat und alles, was in 
ihr ist. Er ist der Herr über Himmel und 
Erde…. Er ist es doch, der uns allen das Le-
ben, den Atem und alles andere schenkt. 
…Er wollte, dass die Menschen nach ihm 
suchen – ob sie ihn vielleicht spüren oder 
entdecken können. Denn keinem von uns 
ist er fern.“ (Apg. 17, 24-27) Im Leben vieler 
begeisterter gläubiger Menschen entdeckt 
man, dass sein Geist in der Welt wirkt, wie 
wir es an P昀椀ngsten feiern.

Wissen Sie, jedes Mal, wenn wir 
uns im Gottesdienst tre昀昀en, ru-
fen wir uns mit der Formel „Im 

Namen des Vaters und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes“ die drei lebensleiten-
den Orientierungspunkte unseres Glau-
bens ins Gedächtnis. Die helfen, Gott in 
unserem Leben auf der Spur zu bleiben. 
Ja, das kann  ganz schön anstrengend sein 
– aber kennen Sie ein spannenderes Spiel?
Ich wünsche Ihnen eine gute Spürnase 
und viel Erfolg bei der Spurensicherung!
 

Ihre Pastorin Utta Dittmar 

An(ge)dacht
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Ein neuer Kon昀椀rmandenjahrgang hat 
begonnen. Gemeinsam werden 17 neue 
Kon昀椀rmandinnen und Kon昀椀rmanden den 
Weg des Glaubens gehen, Bekanntschaf-

ten knüpfen und ho昀昀entlich eine schöne 
Zeit haben.
 
Am 11. August 2024 starteten wir mit dem 

Begrüßungsgottesdienst am 11. August
Die neuen Kon昀椀rmandinnen und Kon昀椀rmanden stellten sich vor

 Foto: Edgar Lübking

Am Samstag, dem 29. Juni 2024 konnten 

wir mit vielen helfenden Händen einiges 

auf unserem Außengelände bewirken. So 

haben wir unsere Gärten und Wege von 

Unkraut befreit, die Hecken beschnitten, 

die defekte Lichterkette an der Blockhütte 

sowie den nicht mehr schön anzusehen-

den Sandkasten entfernt. Nach rund 5 

Stunden Arbeit und natürlich auch einem 

leckeren Frühstück, durften sich alle Hel-

fer ins wohlverdiente Wochenende verab-

schieden.

 Der Kirchenvorstand bedankt sich ganz 

herzlich bei allen Helferinnen und Helfern 

und hat bereits jetzt beschlossen, dass es 

nun wieder öfter Hand- und Fußtage in 

Flachsmeer geben wird. Ein neuer Termin 

wird rechtzeitig, auch im Gemeindebrief, 

bekanntgegeben.

 

Der Kirchenvorstand

Hand- und Fußtag in Flachsmeer

Viele 昀氀eißige Hände packten mit an
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Begrüßungsgottesdienst in dem sich die 
2026 zu Kon昀椀rmierenden der Kirchenge-
meinde vorstellten. Utta Dittmar führte 
die Kon昀椀rmanden in diesem Gottesdienst 
auf eine wundervolle Weise an das Thema 
Kirche heran.
 
Am Freitag, den 16. August 2024 starteten 
wir mit dem ersten KU-Block. Wir durften 
uns näher kennenlernen und schon die 

eine oder andere Frage klären.
 
Die Vorkon昀椀rmanden tre昀昀en sich alle 
zwei Wochen, jeweils am Freitag von 
15:30 – 17:00 Uhr im Gemeindehaus.
 Ich freue mich schon sehr auf die Zeit!

Für das KU-Team
Frank Müller

Das war schon eine ganz besondere At-

mosphäre, als wir uns am Sonntag, dem 

18. August 2024 auf dem Gelände zwi-

schen Gemeindehaus und Pfarrhaus ver-

sammelten, um gemeinsam mit vielen Be-

suchern Gottesdienst zu feiern.

 

Fünf Kinder wurden parallel getauft. Jedes 

in seiner selbst mitgebrachten Taufscha-

le. Und unter freiem Himmel.

 

Wir danken allen Personen, die dazu bei-

getragen haben, dass dieser Gottesdienst 

zu einem ganz besonderem Erlebnis wur-

de. Gleichzeitig danken wir dem Singkreis 

„grenzenlos“, der mit schwungvollem Ge-

sang die ganze Sache zu einem Erlebnis 

für Groß und Klein machte. Vielen Dank!

Der Kirchenvorstand

Freiluftgottesdienst am 18. August
Mit 5 Taufen unter freiem Himmel

 Foto: Frank Müller
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Bäume, deren Wurzeln wie Hände die Erde 

bedecken, sie halten, aus ihr hervorgehen 

und deren Blätterdach die Weltkugel be-

schützt und schirmt - das ist das Motiv 

des diesjährigen Ökumenischen Tags der 

Schöpfung unter dem Motto „Lass jubeln 

alle Bäume des Waldes“. Bereits zum 15. 

Mal lud die Arbeitsgemeinschaft Christ-

licher Kirchen in Deutschland ihre Mit-

gliedskirchen, lokale Ökumenegruppen 

und Gemeinden ein, den Ökumenischen 

Tag der Schöpfung am ersten Freitag im 

September zu feiern.

 

Das diesjährige Motto wurde bereits im 

vergangenen Jahr von der Delegiertenver-

sammlung der ACK-Mitgliedskirchen be-

schlossen und lehnt sich an Psalm 96,12 

an: „Jubeln sollen alle Bäume des Waldes“. 

Es ruft ins Bewusstsein, dass den Wäldern 

in der aktuellen Zeit wenig Grund zum Ju-

beln gegeben wird.

 

Das Ökosystem Wald ist einer der größten 

und wichtigsten Faktoren für die Schöp-

fungsbewahrung. Wälder sind vielfältig 

und bieten Lebensraum für eine Men-

ge verschiedener Arten, sie spielen eine 

entscheidende Rolle in der Sauersto昀昀-

produktion und sind eine der wichtigsten 

natürlichen Kohlensto昀昀senker. Stürme, 
Dürren oder Ungezieferplagen infolge 

des Klimawandels haben dem Wald in der 

Vergangenheit zugesetzt, daran leiden 

Menschen, Tiere und P昀氀anzen.
 

Im Gottesdienst am 8. September nah-

men sich das Team des Kindergottes-

dienstes und Pastorin Dittmar im Rahmen 

eines Familiengottesdienstes dieses The-

mas an. Begleitet wurden sie vom Gitar-

renchor Ihrenerfeld.

 Unter anderem wurde das Video „Gott ist 

immer bei mir“ gezeigt und aus dem Buch 

„Der Junge, der einen Wald p昀氀anzte“ vor-

gelesen.

 

Im Anschluss an den Gottesdienst waren 

vor der Blockhütte Tische aufgebaut, an 

denen einige Mitmachaktionen rund um 

die Schöpfung für die Gottesdienstbesu-

cher angeboten wurden. Eine geplante 

Baump昀氀anzaktion musste leider wegen 
der doch noch hohen Temperatur und 

der damit verbundenen Trockenheit ab-

gesagt werden. 

 

Für das leibliche Wohl hatte der Kirchen-

vorstand zu gegrillten Würstchen und 

Kaltgetränken eingeladen.

 Reinert Giere 

Ökumenischer Tag der Schöpfung 2024
Familiengottesdienst am 8. September vom KiGo Team

v. l.: Til Graß und Marie Starke  

  Foto: Reinert Giere
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Goldene Kon昀椀rmandinnen und Kon昀椀rmanden

hintere Reihe v. l.: Gerhard Ibelings, Pastorin Utta Dittmar

mittlere Reihe v. l.: Johann Hinrichs, Heinz Uken, Wilfried Hoppe, Udo Follrichs

vordere Reihe v. l.: Gisela Lühring geb. Teepens, Hildegard Cordes geb. Freesemann, Luise Kaput 

geb. Graß Foto: Frank Müller

Am 15. September 2024 wurden in Flachs-
meer die Jubiläumskon昀椀rmationen gefei-
ert. 8 Gold- und 5 Silberkon昀椀rmandinnen 
und -kon昀椀rmanden konnten wir in diesem 
Jahr zu ihrem Jubiläum gratulieren. 

Unsere Pastorin Utta Dittmar gestalte den 
Festgottesdienst. Der Chor „grenzenlos“ 
unter der Leitung von Thomas Schmidt 
sorgte für die musikalische Unterstüt-
zung. 

Nach dem feierlichen Gottesdienst trafen 
sich die Jubilare zu Tee und selbstgeba-
ckenen Kuchen im Gemeindesaal, wobei 
viele Gespräche geführt und Erinnerun-
gen ausgetauscht wurden. Unser Kirchen-
vorstand und unsere Küsterin Renate Sta-
pelfeld übernahmen die Bewirtung der 
Jubilarinnen und Jubilare.

Reinert Giere

Jubiläumskon昀椀rmation
Goldene und Silberne Kon昀椀rmation 2024
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Silberne Kon昀椀rmandinnen und Kon昀椀rmanden

v.l.: Mareke Smith-Wallenstein geb. Wallenstein, Antje Klostermann geb. Groen, Heike Freese 

geb. Groen, Pastorin Utta Dittmar, Christian Vennen, Jann Brink

 Foto: Frank Müller

Sehr erfreut sind wir darüber, dass wir nun auch auf Instagram und Facebook über 
Veranstaltungen, Termine und Neuigkeiten informieren dürfen.

Bereits viele weitere Kirchengemeinden aus dem Kir-
chenkreis Rhauderfehn nutzen die modernen Medien, 
um schnell und einfach über alles, was in ihrer Kirchen-
gemeinde passiert, zu informieren. Auch wir als Kirchen-
gemeinde Flachsmeer möchten diesen Trend, zuerst 
testweise, mitgehen. Bereits nach den ersten Wochen 
verzeichnete unsere Instagram Seite über 60 Follower.

Sie 昀椀nden uns auf Facebook unter „Kirchengemeinde 
Flachsmeer“ und auf Instagram unter „kirchengemein-
de_昀氀achsmeer“ oder über den QR-Code.

Der Kirchenvorstand

Jetzt auch auf Instagram und Facebook
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Die Kirchengemeinde Flachsmeer hat ab 

sofort beim Notausgang am Gemeinde-

haus einen AED (automatisierter externer 

De昀椀brillator) montiert.
 Dieser wird bei lebensbedrohlichen Herz-

rhythmusstörungen eingesetzt und ist 

somit ein wichtiger Bestandteil der ersten 

Hilfe bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand!

 

Ganz herzlich möchten wir uns beim DRK 

Emsland für die Beratung und Zusam-

menarbeit bedanken.
 

Am Mittwoch, dem 30. Oktober 2024, 

18 Uhr wird es im Gemeindehaus durch 

das DRK Emsland eine kostenlose Einwei-

sung in den AED geben. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Dazu eine herzliche 
Einladung an alle interessierten Personen.

Der Kirchenvorstand

Endlich ein AED im Gemeindehaus
Ein automatisierter externer De昀椀brillator hängt beim Notausgang

Am 6. Oktober 2024 feiern wir Erntedankfest und wollen, wie jedes Jahr, unsere Kirche 

mit Erntegaben schmcken. Wenn Sie Blumen, Obst oder Gemse spenden mchten, 

bringen Sie diese Gaben bitte

am 5. Oktober 2024 um 9:00 Uhr

zur Kirche. Dort werden die Gaben in Empfang genommen. Nach dem Erntedankfest 

werden Ihre Gaben der Tafel Rhauderfehn gespendet. Die Tafel freut sich brigens 

auch ber haltbare Spenden, wie zum Beispiel Mehl oder Nudeln. Fr Ihre Spenden 

bedanken wir uns herzlich.

       Der Kirchenvorstand

Erntedankfest am 6. Oktober 2024

Wir bitten um Erntegaben
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Die Kirchengemeinde Flachsmeer feiert wieder im monatlichen Wechsel mit der 

Katholischen Kirchengemeinde St. Bernhard Friedensandachten. Jeweils am letzten 

Freitag des Monats beginnt die etwa halbstündige Andacht um 18:30 Uhr. 

Wir tre昀昀en uns:

Freitag, 27.09. Kapelle in Völlenerkönigsfehn
Freitag, 25.10. ev.  luth. Kirche in Flachsmeer
Freitag, 29.11. Kapelle in Völlenerkönigsfehn
Freitag, 27.12. ev.  luth. Kirche in Flachsmeer

Sie sind herzlich eingeladen!

Im Mittelpunkt der Andachten steht der innige Wunsch „Verleih uns Frieden gnädig-

lich, Herr Gott, zu unsern Zeiten. Es ist ja doch kein anderer nicht, der für uns könnte 

streiten, denn du, unser Gott, alleine.“ (EG 421)

       Pastorin Utta Ditmar

Auch wieder in unserer Kirchengemeinde
Wir beteiligen uns an den Friedensgebeten

Diese Nachmittage stehen unter dem Motto „graue Zellen? Nicht mit uns“
 

Mit Spielen und Bewegungen aus dem Gedächtnistraining, Tänzen im Sitzen und fröh-
lichen Liedern tre昀昀en wir uns zu einer geselligen Runde.

 
Jeden vierten Mittwoch im Monat

von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr
im Gemeindehaus

 
            Frieda Giere
        Tel.: 04961 74 6 17

Fit bei Kirchens
Tanz und Spiel-Spaß für die „Birne“
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Einladung zum lebendigen Adventskalender.

Auch in diesem Jahr suchen wir wieder Menschen, die bereit sind, für den „Lebendigen 

Adventskalender“ der Ev.-luth. Kirchengemeinde Flachsmeer ein Fenster zur Verfü-

gung zu stellen.

Vielleicht haben Sie bereits an einem Abend teilgenommen oder auch schon mal ein 

Fenster gestaltet. Jeden Abend im Advent tri昀昀t man sich an einem anderen Haus im 
Dorf, um gemeinsam zur Besinnung zu kommen, ein paar Lieder zu singen, vielleicht 

eine Geschichte zu hören, sich gemeinsam auf das kommende Weihnachtsfest zu 

freuen. Nach den schönen Begegnungen in den letzten Jahren möchten wir uns auch 

in diesem Jahr wieder tre昀昀en! Haben Sie Lust, an einem Abend in der Adventszeit 
für eine halbe Stunde Gastgeber zu sein? Nicht in der guten Stube, sondern vor Ihrer 

Haustür, vor einem erleuchteten Fenster mit der Datumszahl des Tages wie in einem 
Adventskalender. Sie bieten ein wenig Punsch und Glühwein an, lesen vielleicht eine 

Geschichte oder ein Gedicht vor, und gemeinsam singen wir ein paar Adventslieder. 

Ohne viel Aufwand, ganz schlicht. 

Wir wollen uns vom 1. bis zum 23. 12. jeden Abend außer sonntags tre昀昀en.
 

Bereits jetzt können Sie sich einen Termin im Dezember telefonisch reservieren.
Falls Sie weitere Informationen benötigen, rufen Sie gerne an.

Britta Janssen-Drexhage (Tel.: 04961 83 82 99) oder per Email: bejotde@gmx.net

Silvia Hieronimus (Tel.: 04961 75 9 64) oder per Email: silviahieronimus@aol.com

       Britta Janssen-Drexhage

„Haben Sie noch ein Fenster frei?“

Vorbereitungstre昀昀en am 28.10.2024 um 19 Uhr im Gemeindehaus

Am Mittwoch, dem 20. November feiern wir um 19:00 Uhr einen Buß-und Bettags-
gottesdienst in Flachsmeer, zu dem auch die anderen Kirchengemeinden aus Westo-

verledingen sehr herzlich eingeladen sind!

       Pastorin Utta Dittmar

Gottesdienst am Buß- und Bettag
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Kinderkleider -
 Spielzeugborse

vom Förderverein „Kindergarten Flachsmeer“

Sonntag, 3.11.2024
von 14-16 Uhr

Gemeindehaus der ev. luth. Kirchengemeinde Flachsmeer,
Am Denkmal 2

Einlass für Schwangere mit Begleitperson ab 13 Uhr.

Der Erlös aus Kaffee- und Kuchenverkauf 
sowie ein prozentualer Anteil des Kleider- & 

Spielzeugverkaufs kommen über den Förderverein 
den Kindern des KiGas zugute. 

..

FÖRDERVEREIN
KINDERGARTEN FLACHSMEER

Kaffee- und Kuchenverkauf
(auch zum Mitnehmen)

   SORTIERTE

Nummernvergabe und Infos unter: 
https://basarlino.de/XN71 oder 

unter foerderverein.kiga.fl achsmeer@gmail.com

Kurze bis gar keine Wartezeit

dank Nutzung der App
artezeitartezeitartezeitartezeit

Schöne Bescherung!
TOLLES SPIELZEUG 

FÜR GESCHENKEJÄGER...
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Unter dem Motto „Richtig helfen können – ein gutes Gefühl“ 昀椀ndet am

    9. November 2024 in der Zeit von 8:00 -15:00 Uhr
    im Gemeindehaus, Am Denkmal 2, Flachsmeer

ein Erste-Hilfe-Kurs statt, der vom DRK Emsland durchgeführt wird.
Er bietet Handlungssicherheit in Erster Hilfe bei nahezu jedem Notfall in Freizeit und 
Beruf. Dieser Kurs ist die Voraussetzung für den Erwerb des Führerscheins (Klassen 
A, B und C), für betriebliche Ersthelfer, die alle zwei Jahre ihre Kenntnisse au昀昀rischen 
müssen und ist P昀氀icht für Übungsleiter in Sportvereinen. Auch aus anderen Gründen In-
teressierte sind herzlich willkommen. Die Kosten für den Erste-Hilfe-Kurs belaufen sich 
für Personen ohne Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft auf 55,00 €. Erkundigen 
Sie sich bitte vor der Anmeldung, ob Sie dort Mitglied sind.
 
Der Kurs 昀椀ndet an einem Tag mit neun Unterrichtseinheiten statt. Die Kirchengemeinde 
hält einen kleinen Mittagsimbiss und Getränke vor.
Da die Teilnehmerzahl auf 18 Personen begrenzt ist, können Sie sich ab sofort unter 
Nennung Ihres Namens und Ihrer Telefonnummer im Pfarrbüro unter der Telefonnum-
mer 04955 97 20 97 anmelden.

 Der Kirchenvorstand

Erste Hilfe-Ausbildung

Richtig helfen können – ein gutes Gefühl
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Alleine in der Bibel zu lesen ist manchmal gar nicht so einfach. Die Texte stammen aus 

einer anderen Zeit und Kultur, die biblische Sprache ist oft fremd und schwer ver-

ständlich. Schnell gibt man frustriert auf.

 

Dabei ist die Bibel ein großer Schatz: Aus der Bibel erfahren Sie, wie verschiedene 

Menschen zu unterschiedlichen Zeiten Gott erlebt haben. Sie ist bis heute die beste 

Möglichkeit, Gott besser kennenzulernen. Die Texte der Bibel können sehr ermutigend 

für Glaube und Alltag sein.

 

Diesen Ansatz wollen wir auch hier in unserer Gemeinde in Flachsmeer neu aufneh-

men und uns zu einem Bibel-Gesprࠀ愃chs-Abend tre昀昀en. 

Wir wollen uns in unserem Gemeindehaus tre昀昀en und miteinander einen Abschnitt 
aus der Bibel lesen. Gemeinsam erkunden wir, was Gott uns hier von sich zeigt und 

welche Orientierung wir durch ihn in den schweren und den schönen Momenten 

unseres Alltags erhalten. 

Zu diesem Bibelgesprchskreis ist jeder und jede Interessierte herzlich eingela-
den. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Marina Reck unter 04955 97 57 242.

Neuer Bibelkreis in Flachsmeer

Für das sich nähernde Weihnachtsfest sucht unsere Kirchengemeinde einen Weih-
nachtsbaum. Wer sich vorstellen kann, seinem Baum ein glanzvolles Lebensende zu 
bescheren, ist aufgerufen, diesen für den Weihnachtszauber in unserer Kirche zu spen-
den. Bitte melden Sie sich bei:

  Frank Müller unter der Telefonnummer 04961 74 9 69 
  oder per E- Mail: frankmueller853@t-online.de.

Vielen Dank bereits im Voraus!

Ihre Kirchengemeinde

Christbaum in der Kirche
Wer hat einen Weihnachtsbaum zu verschenken?
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„Weihnachten im Schuhkarton®“ ist die 
beliebteste Geschenkaktion weltweit. 
Unter dem Motto „Liebe lässt sich ein-
packen“ erleben Kinder in Not nicht nur 
Weihnachtsfreude durch einen Schuhkar-
ton, sondern werden auch von der Liebe 
Gottes berührt. International ist die Aktion 
unter dem Namen „Operation Christmas 
Child“ bekannt. Seit 1993 wurden weltweit 
bereits über 220 Millionen Kinder in über 
150 Ländern erreicht.

Neben den Ländern aus dem deutsch-
sprachigen Raum werden auch in Austra-
lien und Neuseeland, Finnland, Großbri-
tannien, Kanada, Spanien, Südkorea und 
in den Vereinigten Staaten Schuhkartons 
für bedürftige Kinder gepackt.

Viele bedürftige Kinder und ihre Famili-
en leiden auch in diesem Jahr besonders 
unter den extrem schwierigen Lebensbe-
dingungen. Für uns ist das umso mehr 
ein Anlass, Schuhkartons zu packen und 
so viele Kinder wie möglich zu erreichen. 
Mehr Schuhkartons, mehr Ho昀昀nung und 
Perspektive - denn jeder gepackte Schuh-
karton transportiert die Botschaft: Du bist 
geliebt, von Gott und den Menschen.

Auch wir in Flachsmeer möchten ger-
ne wieder mitmachen. Bereits seit mehr 
als zwanzig Jahren beteiligt sich unsere 
Kirchengemeinde. Wir bitten Sie darum, 
Geschenke für Kinder zu spenden. Am 
besten wäre es, wenn Sie Ihre Geschenke 
in einen einfachen Schuhkarton packen. 
Durch einen solchen Schuhkarton, be-
packt mit ein paar Kleinigkeiten, kann ein 
bedürftiges Kind in diesem Jahr ein glück-
licheres Weihnachtsfest erleben.

An dieser Stelle möchten wir darauf hin-
weisen, dass auch Einzelspenden gerne 
angenommen werden. Schreibutensilien, 
kleine Kleidungsstücke, Süßigkeiten und 
Spielsachen können auch einzeln abgege-
ben werden. Ein Team von ehrenamtlich 
Helfenden wird diese Spenden dann in 
entsprechende Kartons verpacken.
Wenn Sie Näheres wissen wollen, stehen 

Liebe läßt sich einpacken
Weihnachten im Schuhkarton
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Liebe Seniorinnen und Senioren, die 70 Jahre und älter sind,

wir laden Sie herzlich ein, in großer Runde mit uns gemeinsam Advent zu feiern. 

Wir tre昀昀en uns 

am 1. Adventssonntag, dem 1. Dezember 2024 um 14:30 Uhr 

zur Adventsandacht in der Kirche und anschließend zum gemütlichen Beisammensein 
in unserem Gemeindehaus. 

Seniorenadvent
Senioren-Adventsfeier unserer Gemeinde am 1. Advent

Aus Kostengründen laden wir nicht mehr schriftlich ein. Wir bitten Sie, diese Zeilen als 
Einladung anzunehmen und freuen uns sehr auf den Nachmittag mit Ihnen.
Bitte melden Sie sich bis zum 28. November 2024 dazu unter einer der folgenden Telefon-
nummern an:

 Thea Albers  04961 72 4 96
 Elise Collmann  04955 79 57
 Margret Möhlmann 04955 71 65
 Marina Reck  04955 97 57 242

       Das Vorbereitungsteam

wir gerne für Fragen zur Verfügung. Bit-
te rufen Sie uns an unter 04961 7 28 75 
(Marianne Groen) oder 04961 77 82 763 
(Anna Winterbur).

Wer einen Schuhkarton gepackt hat, kann 
ihn bis zum 15. November bei einer der 
Sammelstellen abgeben. Sammelstellen 
sind unser Kindergarten (Am Denkmal 4) 

sowie die Häuser von Marianne Groen 
(Pastor-Kersten- Straße 99) und von Anna 
Winterbur (Pastor-Kersten-Straße 127). 
Informationsmaterial gibt es in der Kirche 
und im Gemeindehaus, an den Sammel-
stellen und in vielen Geschäften im Ort.

Marianne Groen und Anna Winterbur

15Aus der Gemeinde



Am Sonntag, dem 11. August nahm eine 
Gruppe aus den unterschiedlichsten Kir-
chengemeinden an einer Fahrt zur Wald-
bühne nach Ahmsen teil.
Bei strahlendem Sonnenschein ging es 
mit dem Bus ins Emsland. Auf dem Pro-
gramm stand in diesem Jahr das Stück 
„My Fair Lady“. Laut Josef Meyer, dem 
Chef der Bühne, ist es das erste Mal, dass 

sich die Bühne an ein nicht religiös orien-
tiertes Stück herangewagt hat. Aber die 
Darsteller (von 2 bis über 80 Jahren, be-
achtlich!) haben bewiesen, dass sie auch 
dies können. Das positive Feedback ließ 
nicht lange auf sich warten, allen Teilneh-
mern hat es sehr gut gefallen.

Martin Bron

Fahrt zur Waldbühne Ahmsen
„Es grünt so grün, wenn Spaniens Blüten blühen“

Nach dem Jubiläumsjahr 2017, in dem sich zum 500. Mal der Thesenanschlag Mar-

tin Luthers jährte, ist der Reformationstag nunmehr zu einem gesetzlichen Feiertag 

geworden. Die ökumenische Pfarrkonferenz aller christlichen Kirchengemeinden in 

Westoverledingen hat in den vergangenen Jahren stets einen großen, gemeinsamen, 

ökumenischen Gottesdienst an diesem Tag gefeiert.

In diesem Jahr feiern wir den Reformationsgottesdienst in der

Ev.-Freikirchlichen Gemeinde (Baptisten) in Ihren.

Er beginnt am 31. Oktober um 10:30 Uhr. 

Die Predigt hält Pastor Heino Dirks aus Völlen.

Anschließend wird herzlich zum Kirchencafe eingeladen!

Gottesdienst zum Reformationstag

16 Aus Westoverledingen

Das waren so wunderbare Tage vom 7. bis 
zum 12. Juli 2024: Die Segelfreizeit des Ev.-
luth. Kreisjugenddienstes Rhauderfehn 
unter der Leitung von Lena Coordes, Jan 
Wadenbach und Pastor Heino Dirks vor 
der Küste der Niederlande.

Mit 14 Jugendlichen und uns drei Be-
treuern führte der Turn über Ameland, 
Vlieland und Terschelling, wo wir jeweils 
den Strand genossen, die Inseln erkunde-
ten und viel Spaß miteinander hatten.

Zum Programm gehörten auch Bibelar-
beiten, Spiele und Andachten, alles in ei-
ner sehr intensiven, fröhlichen Atmosphä-
re.

Am Donnerstag ließen wir uns vor dem 
Naturschutzgebiet Richel trockenfallen. 
Übers Watt gingen wir zu einer Beobach-
tungsstation, wo uns einiges über das be-
sondere Naturschutzgebiet erzählt wur-
de.

Über Nacht blieben wir dort vor Anker 
und übernachteten auf der Nordsee: ein-
fach ein Erlebnis!

Voller Dank für diese begeisternde Zeit 
und mit vielen schönen Erinnerungen 
ging es schließlich wieder zurück nach 
Ostfriesland.

Heino Dirks , Pastor in Völlen

Das war eine besondere Woche
Segelfreizeit des Kirchenkreisjugenddienstes Rhauderfehn

Die Teilnehmer der Segelfreizeit. Foto: Jan Wardenbach

17Aus dem Kirchenkreis



Zum 6. September lud der Ev.-luth. Kir-
chenkreis Rhauderfehn sämtliche neu ge-
wählten Kirchenvorstände von Ockenhau-
sen bis nach Bunde zu einem besonderen 
Abend der Begegnung ein.

Rund 80 Personen sowie 20 Hauptamtli-
che aus Kirche, Diakonie, Jugendarbeit, 
Kitaverband und Kirchenamt trafen sich 
bei herrlichem Sommerwetter auf dem 
Innenhof an der Ho昀昀nungskirche.

Superintendent Thomas Kersten begrüß-
te alle Anwesenden zu Beginn in der 
Ho昀昀nungskirche und dankte für die Be-
reitschaft der Kirchenvorsteherinnen und 
Kirchenvorsteher, Kirche in herausfor-
dernden Zeiten aktiv mitzugestalten.

„Heute ist ein Ho昀昀nungstag“, so Thomas 
Kersten, „weil Sie alle hier sind“ . Er erin-
nerte die Kirchenvorstände daran, dass 
diese berufen seien, gemeinsam mit dem 

Pfarramt, das geistliche Leben der Ge-
meinden zu gestalten und dabei missio-
narische, diakonische und pädagogische 
Impulse zu setzen.

Herzlich begrüßte der Superintendent die 
Regionalbischö昀椀n des Sprengels Ostfries-
land-Ems, Frau Sabine Schiermeyer, die in 
ihrer Andacht ermutigende Worte fand. 
„Ihre Arbeit ist wertvoll, und gemeinsam 
können Sie viel bewirken“, betonte sie ge-
genüber den Kirchenvorständen.

Auf dem Innenhof konnte man sich dann 
an verschiedenen Ständen über die Arbeit 
des Kirchenkreises informieren.

Die Türen des Diakonischen Werkes und 
der Superintendentur standen o昀昀en und 
aus dem „Iss-Was-Wagen“ servierten Ju-
gendliche den Besuchern Fruchtspieße 
zum Nachtisch. Die musikalische Beglei-
tung von Oliver Jüchems trug zur fröhli-

Tag der Kirchenvorstände
Am 6. September trafen sich die neu gewählten Kirchenvorstände

18 Aus dem Kirchenkreis

Rund 110 Frauen aus dem Ev. – luth. Kir-
chenkreis Rhauderfehn kamen am 17. 
September 2024 zum Kreisfrauentre昀昀en 
in das Evangelische Bildungszentrum Ost-
friesland/Potshausen.
 
Geplant wurde dieser Vormittag 
durch die Kreisfrauenbeauftrag-
ten des Kirchenkreises Rhauder-
fehn, Hanne Frühling (Amdorf), 
Marianne Westermann (Ostrhau-
derfehn), Margret Schulte-Cra-
mer (Hollen) und Frieda Giere 
(Flachsmeer).
 
Die Veranstaltung begann in der 

Kirche mit einer durch die 
Kreisfrauen gestalteten An-
dacht, die musikalisch durch 
Gesa Goudschal aus Backe-
moor begleitet wurde. Gefreut 
haben wir uns, dass Superin-
tendent Thomas Kersten zur 
Andacht kam und einige nette 
Worte an uns Frauen richtete.
 

Nach der Andacht ging es zum Gemein-
desaal, in dem ein reichhaltiges Frühstück 
auf uns wartete.
 
Anschließend referierte Pastorin Imke 
Metz (aufgewachsen in Ostrhauderfehn, 

Vom Leben berührt
Kreisfrauentre昀昀en am 17. September in Potshausen

chen Begegnung auf dem Kirchplatz bei, 
und viele der Anwesenden zeigten sich 
dankbar für die Möglichkeit, sich in die-
ser angenehmen und freundlichen Atmo-
sphäre weiter auf ihre neuen Aufgaben 
als Kirchenvorstand vorzubereiten.

„Es hat sich wirklich gelohnt, nach Rhau-
derfehn zu kommen“, sagte eine Teilneh-
merin aus dem Rheiderland, die sich um-

fassend mit dem vielfältigen Angebot des 
Diakonisches Werkes befasste und dort 
gute Informationen für die Arbeit in ihrer 
Kirchengemeinde bekam.

Andreas Engel, 
Beauftragter für Presse und 

Ö昀昀entlichkeitsarbeit 
im Kirchenkreis Rhauderfehn

19Aus dem Kirchenkreis



nun Pastorin in der Kirchengemeinde Jhe-

rings-Boekzetelerfehn) zum Thema „Vom 

Leben berührt“.  Anhand des Zitats „Füh-

len und Tasten sind deutlich wichtiger für 

unser Leben als Sehen, Hören, Riechen 

und Schmecken“ von Martin Grunwaldt 

und verschiedener biblischer Beispiele 

erläuterte Imke Metz, wie wichtig Emp昀椀n-

dungen und Berührungen für uns sind.

 

Mit der Frage: „Wovon 

haben sie sich in der 

letzten Woche berüh-

ren lassen?“, kamen 

die Frauen schnell ins 

Gespräch und tausch-

ten sich rege darüber 

aus, welche berüh-

renden Erlebnisse sie 

hatten. 

 

Nach diesem Aus-

tausch erwähnte Pas-

torin Imke Metz, dass 

leider in vielen solcher 

Gespräche zuerst nur 

die negativen Erlebnisse erzählt werden. 

Der Blick auf die schönen kommt dadurch 

oft zu kurz. Sie regte an, sich immer wie-

der die Fragen zu stellen: „Was habe ich in 

der vergangenen Woche Schönes erlebt?“, 

„Worauf freue ich mich besonders in der 

nächsten Woche?“, „Was läuft momentan 

besonders gut?“, „Wodurch wurde der 

letzte Lachanfall ausgelöst?“

 

Diese Fragen sollen uns helfen, sich unse-

rer schönen Erlebnisse bewusst zu wer-

den. Die Anregungen von Pastorin Metz 

wollen wir gerne mit in unseren Alltag 

nehmen.

 

Als Dankeschön überreichten die Kreis-

frauen Pastorin Metz einen Blumenstrauß 

mit Gutschein. Am Ausgang wurde eine 

Kollekte für den sozialen Förderverein 

Rückenwind e. V. in Höhe von 245 € ein-

gesammelt. 

  

Frieda Giere
Kreisfrauenbeauftragte

Pastorin Imke Metz Foto: Frieda Giere

v. l.: Das Kreisfrauenteam mit Marianne Westermann, Frieda Giere, 

Margret Schulte-Cramer, Pastorin Imke Metz und Hanne Frühling
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Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige 
Erscheinen des Gemeindebriefs. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.
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Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige 
Erscheinen des Gemeindebriefs. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.

24 Unsere Werbepartner

Well harr dat docht, as 2016 de Losun-
gen to ‘t eerste Maal verkö昀昀t wurden. 
Domaals meenden wi, dat woll 500 Stück 
genug weern. Man vandaag worden daar 
al 1600 van druckt. En groot Freid, dat so-
vööl Lüü mit Gotts Woord up Platt dör dat 
Jahr gahnt.

Disse lüttje Book kann man good mitneh-
men, wenn man nich mit löss Hann up Vi-
sit gahn will.

Enn September komen de Losungen in d’ 
Bookhannel. 
Se kösten ok disse Johr 7 Euro. Ji köönt de 
ok bestellen bi: kathrin.linkersdoerfer@
evlka.de, dann mutten ji aber noch Porto 
betahlen.
„Fraagt alltied na Gotts Woord un doot 
daarna.“

Erika Appel un Johannes Willms 
Ringstr. 12, 26831 Bunde, Tel.: 04953 6791

10 Jahr plattdüütsche Losungen
En lüttje Jubiläum

25Aus dem Kirchenkreis



Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige 
Erscheinen des Gemeindebriefs. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.

26 Unsere Werbepartner

mutig – stark – beherzt

27Aus der Landeskirche



Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige 
Erscheinen des Gemeindebriefs. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.

28 Unsere Werbepartner

„mutig – stark – beherzt: So wollen wir 
2025 in Hannover Kirchentag feiern“, er-
klärte Kirchentagspräsidentin Anja Sie-
gesmund. „Unsere Losung und die Kam-
pagne sind so wie der Kirchentag: Eine 
Einladung zum Mitmachen und zum Ein-
mischen. Wir gehen den Krisen und Kon-
昀氀ikten unserer Zeit nicht zaudernd aus 
dem Weg, sondern ringen gemeinsam 
um die besten Lösungen. Diskutieren, 
streiten und begegnen uns auf Augen-
höhe. Entscheidend für Diskussionen um 
Frieden, Freiheit, unsere Demokratie und 
Zusammenhalt ist nicht, wo jemand her 
kommt. Oder an wen er glaubt. Sondern 
wo jemand hin will. Mutig - stark - beherzt 
sind wir unterwegs für eine gemeinsame 
Zukunft.“

„Kirchentag ist Diskursraum“, betonte Ge-
neralsekretärin Kristin Jahn. „Wofür ma-
che ich den Mund auf? Was kommt mir 
über die Lippen? Kirchentag schreibt nie-
manden vor, wie er zu leben und zu reden 
hat – aber wir wollen miteinander ins Ge-
spräch kommen. Kirchentag hat sich den 
Dialog auf die Fahne geschrieben. Er trägt 
damit zur Mündigkeit und Engagement in 
der Gesellschaft bei. Aus Liebe zum Leben 
– dafür machen wir den Mund auf.“

Susanne Blasberg-Bense, Hannovers De-
zernentin für Jugend, Sport und Event, 
erklärte: „Ich freue mich sehr darüber, 
dass Hannover 2025 erneut Gastgeberin 
des Evangelischen Kirchentags sein wird. 
Und ich bin gespannt, ab wann die ersten 
Kampagnenmotive in Hannover zu entde-
cken sein werden! Die Marketingkampa-
gne für den Evangelischen Kirchentag ist 
ein lebhaftes und mutiges Statement, das 

unsere welto昀昀ene und solidarische Stadt-
gesellschaft mitdenkt. Sie lädt ein, Teil 
einer Veranstaltung zu werden, die nicht 
nur spirituell und (inter-)religiös berührt, 
sondern auch den Mut und die Kreativi-
tät beweist sowie alle dazu ermutigt, die 
Stimme zu erheben und die Zukunft aktiv 
mitzugestalten.“

Beim Kirchentag 2025 sollen die Themen 
und Anliegen junger Menschen beson-
ders im Fokus stehen – für die Landeskir-
che enthüllten deswegen Eduard Hillgert 
und Kristin Schneider das Kampagnen-
motiv. Beide engagieren sich inner- und 
außerhalb der Kirche in Beteiligungsgre-
mien für Jugendliche und junge Erwach-
sene: Kristin Scheider ist stellvertretende 
Vorsitzende der Landesjugendkammer 
der Evangelisch-lutherische Landeskirche 
Hannovers, Eduard Hillgert unter ande-
rem Mitglied im Landesschülerrat Nie-
dersachsen und im Jugendausschuss des 
Kirchentages. Die Kampagne sei gerade 
für junge Menschen sehr ansprechend, 
erklärten Schneider und Hillgert. „Gleich-
zeitig stellt sie Menschen verschiedener 
Hautfarbe, verschiedenen Alters und 
verschiedenen Geschlechts in den Mittel-
punkt. Das ist ein klares Bekenntnis zur 
Vielfalt der Schöpfung und zum Wunsch 
nach Vielfalt innerhalb unserer Kirche. 
Wir alle, alt und jung, arm und reich, 
weiß oder PoC, hetero oder queer, sind 
das Ebenbild Gottes. Unsere Kirche, aber 
auch unsere Gesellschaft sind bunt, viel-
fältig und interessant für Menschen jeg-
lichen Alters. Dafür steht die Kampagne 
und dafür wird auch der Kirchentag 2025 
in Hannover stehen.“

Text: Deutscher Evangelischer Kirchentag

Einladung zum Einmischen

29Aus der Landeskirche



Die datenschutzrechtlichen In-
halte dieser Seite werden im 

Internet nicht dargestellt!

30 Freud und Leid

Die datenschutzrechtlichen In-
halte dieser Seite werden im 

Internet nicht dargestellt!

Die Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde in Flachsmeer verö昀昀entlicht 
regelmäßig Geburtstage von Gemeindegliedern, die älter als 80 Jahre sind sowie 

Ehejubiläen und kirchliche Amtshandlungen (z.B. Taufen, Kon昀椀rmationen, Trau-

ungen und Bestattungen) im Gemeindebrief der Kirchengemeinde. Diese liegen 

ö昀昀entlich an den Verteilorten aus.  Die digitale Version des Gemeindebriefs auf 
unserer Homepage beinhaltet diese Informationen nicht.

Kirchenmitglieder, die diese Verö昀昀entlichungen nicht wünschen, können das 
dem Pfarramt schriftlich mitteilen. Diese Mitteilung muss bis spätestens zum 15. 

des Monats vor dem Erscheinen des nächsten Gemeindebriefs (15. Januar, 15. 

März, 15. Mai, 15. September und 15. November) vorliegen.

31Freud und Leid



Dienstags:
Spielkreis Flachsmeer

Singkreis „grenzenlos“

Freundeskreis 
Steenfelde

15 Uhr, Blockhütte
- Lisa Greve 0151 51 93 77 24
20 Uhr, Gemeindehaus
- Thomas Schmidt 04955 84 32
19:30 Uhr, Blockhütte, Selbsthilfegruppe für 
Alkoholabhängige, Gefährdete und deren Angehörige
- Informationen unter 04955 47 06

Da Veranstaltungen und Gottesdienste eventuell kurzfristig ausfallen können, 

achten Sie bitte auf die Ankündigungen in den Gottesdiensten, in den Aushän-

gen an der Tür des Gemeindehauses sowie auf unserer Homepage „https://

昀氀achsmeer.wir-e.de“

Montags
ehem. Kirchenchor 15 Uhr, Gemeindehaus, jeden 2. und 4. Montag im Monat

- Margret Möhlmann 04955 71 65

Termine in den Ferien nach Absprache

Wöchentliche Termine

32 Termine

FiF in Flachsmeer

Team

Seniorengeburtstag

Frauenkreis

Seniorentre昀昀
(ab 70 Jahre)

Diabetiker-Selbsthilfe

Historisches Tanzen

Freundeskreis

Steenfelde

Fit bei Kirchens

Kon昀椀-Unterricht
KU 7
Kon昀椀-Unterricht
KU 8

20:00 Uhr, Gemeindehaus, jeden 1. Montag im Monat 
- Henrike Kamplade-Joksas 04955 87 11
Gemeindehaus, Termin nach Vereinbarung
- Marina Reck 04955 97 57 242
14:30 Uhr, Gemeindehaus, jeden 2. Mittwoch i. Monat 
- Margret Mࠀ漃hlmann 04955 71 65.
14:30 Uhr, Gemeindehaus, jeden 3. Mittwoch i. Monat
- Frieda Giere 04961 74 6 17
19:30 Uhr, Gemeindehaus, jeden 1. Montag i. Monat 
- Anita van der Laan 04955 16 25, 
- Angelika Timm 04955 93 56 68
19:30 Uhr, Gemeindehaus, jeden 2. Mittwoch i. Monat 
- Karin Schmidt 04955 84 32
20:00 Uhr, Blockhࠀ甃tte, jeden 3. Donnerstag im Monat,
 eigenstࠀ愃ndige Angehࠀ漃rigengruppe 
- Informationen unter 04955 47 06
15:00 Uhr, Gemeindehaus, jeden 4. Mittwoch i. Monat
- Frieda Giere 04961 74 6 17
Freitag, 15. November 15:30 Uhr - 17:00 Uhr
Freitag, 29. November 15:30 Uhr - 17:00 Uhr

Samstag, 02. November 09:30 Uhr - 13:30 Uhr

Juni
Juli
August

Gaben und Kollekten
Kollekte

188,04 €
  53,95 €
155,94 €

Klingel-
beutel
494,00 €
  64,25 €
235,15 €

Kinder-
gottesdienst
-,-
-,-
-,-

sonstige
Gaben
    146,42 €
1.093, 62 €
       56,40 €

Termine in den Ferien nach Absprache

Monatliche Termine
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Funktion
Pastorin:

Vorsitz im Kirchen-

vorstand:

Pfarramtssekretärin:

Homepage der 

Kgm.:

Facebook:

Instagram:

Bankverbindung:

Küsterin:

Friedhofswesen:

Kindergarten:

Kreisjugenddienst:

Wichtige Verbindungen in der Gemeinde
Name
Utta Dittmar

Frank Müller

Mareke Smith-Wallen-

stein

Renate Stapelfeld

Marina Reck

Gritta Hoheisel

Manfred Dieken

Kontakt
0157 30 030 764

utta.dittmar@evlka.de

04961 74 9 69

frankmueller853@t-online.de

04955 97 20 97

kg.昀氀achsmeer@evlka.de
Bürozeiten: 

dienstags 09:30 Uhr - 11:30 Uhr

https://昀氀achsmeer.wir-e.de
Kirchengemeinde Flachsmeer

kirchengemeinde_昀氀achsmeer
IBAN: DE86 2856 2716 0005 9242 00

04955 88 41

0173 95 83 594

renatestapelfeld@gmail.com

04955 97 57 242

marina.reck@evlka.de

04955 71 57

kita.昀氀achsmeer@evlka.de
04952 95 20 17

manfred.dieken@evlka.de

https://www.ejkr.de
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34 Zu guter Letzt

06.10.

13.10.

20.10.

25.10.

27.10.

31.10.

10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

18:30 Uhr

10 Uhr

10:30 Uhr

19. Sonntag nach Trinitatis, Erntedankfest, Teesöndag
Gottesdienst mit Abendmahl

Pastorin Utta Dittmar

Kollekte: Diakonisches Werk in Niedersachsen

20. Sonntag nach Trinitatis

Gottesdienst mit Taufe

Pastorin Utta Dittmar 

Kollekte: Tschernobyl-Hille der Landeskirche

21. Sonntag nach Trinitatis 

Pastorin Angela Petzold

Kollekte: Seelsorge an Blinden, Taubblinden,

Schwerhörigen und Gehörlosen

Ökumenisches Friedensgebet, Kirche Flachsmeer

Pastorin Angela Petzold

22. Sonntag nach Trinitatis 

Gottesdienst mit Abendmahl

Pastorin Angela Petzold, Chor „grenzenlos“   

Kollekte: Kirchenkreiskollekte

Reformationstag, Ökumenischer Gottesdienst in Ihren, 
Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)
Pastor Heino Dirks

Gottesdienste im Oktober

in der Ev. luth. Auferstehungskirche, 
Am Denkmal 2, 26810 Westoverledingen
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03.11.

10.11.

17.11.

20.11.

24.11.

29.11.

01.12.

10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

14:30 Uhr

19 Uhr

10 Uhr

18:30 Uhr

10 Uhr

23. Sonntag nach Trinitatis
Pastorin Utta Dittmar
Kollekte:Wege aus der Armut - Betro昀昀ene Menschen beteili-
gen und fördern
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
Prädikant Arnold Bloem
Kollekte: Frieden stiften, Gewaltprävention fördern (landes-
kirchliche Friedensarbeit)
Volkstrauertag, Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
Pastorin Utta Dittmar
Kollekte: Aktion Sühnezeichen Friedensdienste e. V.; Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Mahn- und Gedenkfeier am Denkmal Flachsmeer, Ecke Pa-
penburger Straße / Am Denkmal
Buß- und Bettag gemeinsam mit allen lutherischen Gemein-
den in Westoverledingen
Pastorin Utta Dittmar
Ewigkeitssonntag, Letzter Sonntag des Kirchenjahres
Gottesdienst
Pastorin Utta Dittmar, Chor „grenzenlos“
Kollekte: Sprengelkollekte Ostriesland-Ems
Ökumenisches Friedensgebet
Kapelle Völlenerkönigsfehn, Marderstr.
1. Advent
Pastorin Utta Dittmar
Kollekte: Brot für die Welt

Gottesdienste im November
in der Ev. luth. Auferstehungskirche,
Am Denkmal 2, 26810 Westoverledingen
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